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DIE ENTDECKUNG NEUER RÄUME
Die Landschaftsarchitektur ist in der Stadt angekommen
Hochparterre begrusst sie mit einem Buch und berichtet hier von
sechs neu gestalteten Orten.

DAS EIDGENÖSSISCHE SOLLEN
Brief des Stadtwanderers an den Bundesrat zum neuen Gesetz.
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ZURÜCK IN DIE ZUKUNFT
Die vorbildliche Sanierung des Schulhaus Dula in Luzern

LUFT ÜBER DEN WOLKEN
Swiss spart Gewicht mit neuen Sitzkissen.
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ALLES ODER NICHTS
Der Künstler Not Vital baute ein Haus, das verschwindet.
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DAS ENDE DER AUTOBAHN
Die Westumfahrung ist fertig Jetzt kann die Hardbrücke weg.
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BRÜCKEN ZWISCHEN STATIK UND ÄSTHETIK
Jürg Conzett im Gesprach über den Ingenieurwettbewerb.
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DAS MISSBRAUCHTE MUSTER
Die Expertin sagt, welche Ornamente gelungen sind, welche nicht.
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BILDUNG IM KLINKERKLEID
Die neuen Mauern des Careum prägen das Zürcher Platte-Quartier.
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Group8. Hochparterre besucht das Büro Group8, taucht mit
ihm in die Genfer Architekturszene und blickt bis nach Hanoi

Erscheint am 6. Mai 2009.

Editonai EDITION HOCHPARTERRE BEI

SCHEIDEGGER&SPIESS

Die Krise rumort, aber wir bauen einen neuen Firmenzweig

auf: In der «Edition Hochparterre bei Scheidegger

& Spiess» wird Roderick Honig regelmässig Bücher

über Architektur, Design, Landschaftsarchitektur und

Planung herausgeben. Dank Scheidegger&Spiess werden

unsere Bücher weit über Hochparterres Kreis hinaus

in die Welt finden. Roderick Honigs erstes Buch dieser
Serie heisst «Unterwegs in Zürich und Winterthur.

Stadträume und Landschaftsarchitektur 2000-2009».
Zusammen mit Claudia Moll führt der handliche
Führer ein faszinierendes Kapitel zeitgenössischer
Landschaftsarchitektur vor.

Nirgendwo in der Schweiz sind Stadtlandschaften und

Freiräume so reich gewachsen wie in Zürich und

Winterthur. Zürichs Alt-Stadtpräsident Ledergerber hat

gerne und laut gejammert, seine Stadt brauche

endlich einen architektonischen Leuchtturm. Kannte er

die Parke seiner Stadt nicht? Er wird ein Exemplar
des Buches erhalten und erblassen über die gestalterische

Vielfalt, die während seiner Regierungszeit
entstanden ist. Vernissage des Buches ist am 16. April 2009

bei Hochparterre Bücher an der Gasometerstrasse 28

in Zürich. Und wer nicht kommen kann, bestelle sein

Exemplar auf Hochparterres Website. In Roderick

Honigs weiterem Programm wartet ein Führer über das

zeitgenössische Bauen in der Stadt Bern und bald

wird «Zumthor sehen.» ausgeliefert, ein Buch zur
Fotografie von Hans Danuser über Peter Zumthors Arbeiten.

Vernissage ist am 29. April 2009 in Chur.

Gabriel Vetter heisst der Kolumnist, dessen Text ab

diesem Heft auf Seite 13 zu lesen ist. Der preisgekrönte
Dichter und Slumpoet schreibt über Sitten, Bräuche und

Rituale der Designerinnen, Planer und Architekten.
Zum Beispiel was die Architekten vorkehren können, um

die Ärzte von Platz 1 in der Balzhitparade zu verdrängen.
Köbi Gantenbein
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